
 

 
 
 
 

2022, im Europäischen Jahr der Jugend, feiern wir das 35-jährige Bestehen des 

Erasmus-Programms. Zu diesem Anlass hat die Europäische Union einen ehrgeizigen 

Plan für einen europäischen Bildungsraum bis 2025 auf den Weg gebracht – für die 

persönliche, soziale und berufliche Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 

innerhalb und außerhalb der Union. Die Ziele sind, eine bessere und gerechtere 

Zukunft zu schaffen, sozioökonomische und geschlechtsspezifische Ungleichheiten 

abzubauen und Frieden und Demokratie zu fördern. Denn Menschen, die von guter 

Bildung ausgeschlossen werden, sind seltener politisch aktiv und bringen sich in 

geringerem Maße in die Gestaltung der Gesellschaft ein. Ihre Stimme wird also auch 

weniger gehört als die Stimme gut gebildeter Menschen.  

Die heurige Jahrestagung des Netzwerks „EUropa in der Schule“ greift diese Thematik 

auf und beleuchtet die Bedeutung von Bildungschancen junger Menschen in Europa.  

 Wir starten am Vormittag mit Vorträgen und Diskussionsmöglichkeiten mit 

Vertreterinnen und Vertretern aus Wissenschaft, Praxis und Politik.  

 Am Nachmittag lernen Sie konkrete Angebote kennen.  

Wie immer soll Ihnen die Tagung Anregungen geben, wie Sie junge Menschen dabei 

begleiten können, ein kritisches und reflektiertes Europabewusstsein zu entwickeln – 

ein wichtiger Beitrag zur Stärkung ihrer europäischen Identität.
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PROGRAMM 
25. März 2022 

 

10:00 bis 10:05  BEGRÜßUNG  

10:05 bis 10:15 BEGRÜßUNGSWORTE 

Sigrid Steininger (Bildungsministerium, Abteilung Politische 

Bildung) 

10:15 bis 11:00 VORTRAG + CHATMÖGLICHKEIT  

DER EUROPÄISCHE BILDUNGSRAUM  

Martin Selmayr (Leiter der Vertretung der Europäischen 

Kommission in Österreich) 

 

11:00 bis 11:15  PAUSE 

 

11:15 bis 12:30  PODIUMSDISKUSSION + CHATMÖGLICHKEIT 

WIE INKLUSIV IST BILDUNG IN EUROPA? 

Larissa Lojic (European Youth Delegate der 

Bundesjugendvertretung)  

Ursula Panuschka (Bereichsleiterin Erasmus+ Schulbildung, 

OeAD) 

Markus Pausch (Politikwissenschafter, FH Salzburg, 

Lehrgang Soziale Arbeit ) 

Michael Teutsch (Referatsleiter Schule und 

Mehrsprachigkeit, GD EAC) 

 

 

12:30 bis 13:15  MITTAGSPAUSE 

 

 

  



 

 
 
 
 

13:15 bis 14:45  ANGEBOTE AUS DEN BEREICHEN BILDUNG UND PARTIZIPATION 

       Besuch dreier Angebote Ihrer Wahl in aufeinanderfolgenden 

Breakout Sessions (je 25 min) 
 

Teilnehmende Institutionen: 

 Bundesjugendvertretung: Europäisches Jugendforum / 

EU-Jugenddialog / EU Jugendziele … 

 Europtimus- AEDE Österreich: Projekt „European 

Awareness“ zur Stärkung der europapolitischen Bildung 

an Höheren Schulen 

 GD EAC: Für die Entwicklung und Umsetzung der EU-

Kommissionsstrategien in den Bereichen Bildung, Jugend, 

Sport und Kultur zuständig 

 Verbindungsbüro des EP: Vorstellen der Initiative 

gemeinsamfür.eu – gemeinsam die Demokratie in Europa 

stärken 

 OeAD | nationale Agentur Erasmus+: Das EU-Programm 

zur Förderung der schulischen Bildung in Europa. 

 Politikos: Kommunikationsplattform von und für junge 

Menschen, die sich aktiv für Politik interessieren.  

 Project Access: Studium an Top-Unis auch für sozial 

benachteiligte Jugendliche möglich machen. 
 

14:45 bis 15:00 PRIVATISSIMUM 

Sofern Fragen zur Tagung, zum Netzwerk EUropa in der 

Schule etc. offen sind, haben Sie hier die Möglichkeit, diese 

beantwortet zu bekommen. 
 

Moderation: Patricia Hladschik (Zentrum polis) 

Die Tagung findet vor dem Hintergrund zweier wichtiger europäischer Initiativen statt: Das Jahr 2022 steht mit 
dem Europäischen Jahr der Jugend ganz im Zeichen der jungen Generation und das ist ein wichtiges Signal. Die 
COVID-19-Pandemie hat sich in beispielloser Weise auf die Bildung, Beschäftigung, soziale Inklusion und 
psychische Gesundheit junger Menschen ausgewirkt. Es ist essentiell, ihnen Perspektiven und Chancen 
aufzuzeigen, qualitätsvolle Bildungs- und Ausbildungsmöglichkeiten zu bieten und sie zu motivieren, sich in 
politische Prozesse einzubringen und neue Wege der Mitgestaltung auszuprobieren. Ebenso setzt die Konferenz 
zur Zukunft Europas auf offenen und inklusiven Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern und hat im Besonderen 
auch die Jugend eingeladen, ihre Ideen und Vorstellungen zum zukünftigen Europa kundzutun. Erste Erkenntnisse 
der Konferenz werden im Mai 2022 erwartet. 

 

https://bjv.at/europa-internationales/
https://www.europtimus.at/
https://ec.europa.eu/info/departments/education-youth-sport-and-culture_de
https://erasmusplus.at/de/
https://www.de.politikos.at/
https://projectaccess.org/pa-austria
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/themen/europa-aktuell/kommission-moechte-2022-zum-europ%C3%A4ischen-jahr-der-jugend-machen.html
https://futureu.europa.eu/?locale=de
https://futureu.europa.eu/?locale=de


 

 
 
 
 

 
ANMELDUNG 

Online-Jahrestagung 

EUropa in der Schule 
Freitag, 25. März 2022, 10:00 bis 15:00 Uhr 

 
Anmeldung bis Mittwoch, 23. März 2022 an:  
EUropainderSchule@politik-lernen.at 
 
 
Name/Funktion  
(Schulleitung, Lehrkraft etc.): _______________________________________ 
 
 
Institution/Schule:________________________________________________ 
 
 
Bundesland:_____________________________________________________ 
 
 
E-Mail: _______________________________________________________ 
 
                   An diese E-Mail Adresse wird der Link für die Teilnahme verschickt. 

 
Ich möchte folgende drei Institutionen am Nachmittag besuchen: 
 

□ Bundesjugendvertretung 

□  Europtimus- AEDE Österreich  

□  GD EAC 

□  Verbindungsbüro des 

EP/gemeinsamfür.eu

□  OeAD Erasmus+ 

□  Politikos 

□  Project Access 

mailto:EUropainderSchule@politik-lernen.at

